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Anfrage  von Christian Bretscher (FDP, Birmensdorf) 
 betreffend Variantenspiele zur Linienführung von N20 und N4 im Raum 

Birmensdorf / Knonauer Amt 
________________________________________________________________________ 
 
 
Seit über dreissig Jahren wird an Nationalstrassen im Raume Birmensdorf und Knonauer 
Amt geplant. Nachdem die Nationalstrassenüberprüfung zu einer Verzögerung von mehr als 
zehn Jahren führte, liegt heute die generelle Linienführung fest, und die Voraussetzungen für 
eine rasche Fertigstellung sind damit gegeben. In Übereinstimmung mit dem in den 
Abstimmungen über die Kleeblatt-lnitiativen klar zum Ausdruck gebrachten Volkswillen for-
dern die zunehmend unter dem Durchgangsverkehr leidenden Gemeinden denn auch die 
unverzügliche Umsetzung der vorliegenden Projekte. 
 
Mit grosser Sorge wird deshalb von der betroffenen Bevölkerung zur Kenntnis genommen, 
dass die bereits bestens bekannten Gruppierungen "Pro Amt" und "Pro Limmattal" mit er-
neuten Variantenspielen versuchen, die breit abgestützten, ausführungsbereiten Lösungen 
zu verhindern oder mindestens noch mehr zu verzögern. 
 
In diesem Zusammenhang ersuche ich den Regierungsrat um Beantwortung folgender Fra-
gen: 
 
1.  Teilt der Regierungsrat die Ansicht, dass mit der Aufwärmung der Idee eines "gestreck-
 ten Uetlibergtunnels" als Ersatz für das generelle Projekt "Islisbergtunnel" und das Detail-
 projekt für die Westumfahrung Zürich keinerlei neue Fakten vorgebracht worden sind? 
 
2.  Deckt sich die regierungsrätliche Beurteilung des "gestreckten Uetlibergtunnels" nach wie 
vor mit den klar ablehnenden Stellungnahmen der betroffenen Gemeinden und ins-
 besondere der direkt betroffenen Gemeinde Birmensdorf? 
 
3.  Ist der Regierungsrat angesichts seiner Lagebeurteilung ebenfalls der Ansicht, zur Be-
 antwortung der "neuen" Vorschläge von "Pro Amt" und "Pro Limmattal" auf eine weitere 
 langwierige Projektierungsrunde verzichten zu können? 
 
4.  Kann der Regierungsrat sicherstellen, dass der ursprüngliche Zeitplan für die Fertigstel-
 lung von N20 und N4 im Raume Birmensdorf und Knonauer Amt trotz der neuerlichen 
 Verzögerungsversuche eingehalten werden kann? 
 
 
Christian Bretscher 


